
Am Hofe des Guikow

 weiße Turbane ; viele blieben stehen , um einen gewaltigenRingkämpferdesKönigs,einenwahrenRiesen,anzustaunen.IhreFrauenwarenmalerischgekleidet,sietrugeneinenhübschdrapirtenSarrivonSeideundwarenmitallerleiSilber-undGoldschmuckbehängt.DieBauernhattenzujenerZeit,alsdieBaumwollehochimPreisestand,heidenmäßigvielGeld.DieWeiberundMädchenbliebenvordenoffenenBudenderFakirestehen,welcheGötzenbilderverkauftenundLegendenerzählten.DieBürgersleute,unterdenenvieleSchreiberundKaufleutezubemerkenwaren,trugenweißeGewänderundkleinefarbigeTurbane,undunterhieltensichlebhaft.MansahMaharatteningoldgesticktenKleidern,dasSchwertanderSeite;Banianen(Kaufleute)vomBa-zar;halbnackteDhersmitwildemGesichtsausdruck,mitBo-genundPfeilenundeinemHalsbandevonMuscheln.DannauchBayadereumitenganschließendenBeinkleidern,undhinterihnenMusikanten.

 Jetzt kommen Waffenherolde zu Pferde ; ihre langenTrompetensindmitseidenenTüchernundBändernge-schmückt;sieschaffenPlatzfüreinenvornehmenHerrn.Die-seriststattlichgekleidet;seinsammetnesGewandistmitEdel-steinenbesetzt,vorderStirnhatereinSirphed,d.h.einDiademvonDiamanten,welcheseinenTheilseinerMützeverdeckt;auchseinPferdistprachtvollaufgezäumt.DieHofdamenkommenangefahreninelegantenWagen;überdiesewölbtsicheineKuppel,vonwelcherseideneGardinenherabhängen;jederWagenwirdvonvierweißenOchsengezogen,derenHöckermitblauerFarbebemaltsind;dieHörnersindvergoldet.DieFrauenguckendannundwannhinterdenVorhängenheraus,abernurflüchtig,undmansiehtvonihremGesichtenichtvielmehr,alsdieglänzendenAugen.AufdenWagentrittenstehenjungeSklavinnenmitrosensarbenenKleidern.

 DieScenen wechseln unablässig . Da kommt eine präch -tigeGiraffe,stattlichangeschirrt;siewirdvonDienerndesKönigsgeführtundvonderMengemitBewunderungundlautemJubelbegrüßt.ManhörtdurcheinanderFreuden-gefchrei,GesängeundallerleiMusik;AlleswarderErwar-tungvoll.

 Endlich nahete sich der Zug , das Volk trat auf die Seite ,undnunschwiegderTumult.VoranschrittenSoldatendesKönigs,dievoneuropäischenOffizierenbefehligtwur-den;dannfolgteneinCorpsAraber,Schwadronenmaha-rattischerReiterei,Feldartillerie,Musketiere,Hellebarden-träger,Kameelartillerie,imGanzenetwa12,000MannausdemHeeredesGuikowar.DerZugdauerteeineguteStundeundwohletwasdarüber.DenSchlußbildetedieköniglicheStandarte.DerFahnenträgersaßauseinemstattlichen,bemaltenElephanten,dermitgesticktenSchabrackenbedecktwar;dievonGoldstrotzendeFahnewargewiß30Fußhoch.ZurSeiterittenKrieger,welcheimKampfedieStandartezubeschützenhaben.Sietragen,wieunsereIllustrationzeigt,einelangeLanzeundaußerdemeinengro-ßenTarwar,gekrümmtenSäbel;dieHändesindmitStahl-Handschuhenbedeckt,dieKleidungistüberausreich;jederer-scheintalseinRittervomWirbelbiszurZehe.ManchetrageneinekleinePickelhaube,diemiteinemTurbanum-wundenwird,undeinenRingelpanzer,anderehabendickeCnirassevonBüffelhaut,diereichbesticktist.DieLanzen-spitzensindversilbert,dieSchildeausRhinoceroshauthabengoldeneBuckeln.Diesen'RitternvorangehteinezahlreicheSchaarvonSpielleuten;vielehabenTrommelnundPauken,großeundkleine;gewaltigePaukenruhenausdemRückenvonElephantenundKameelen.HinterihnenreitenhoheWür-denträgerundReichsbaronemitderLanzeinderFaust;sielassenihrePferdekurzansprengen;ihnenfolgenihreDiener
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 mit den Bannern ihrer Herren , deren Lob von Herolden mitlauterStimmeverkündigtwird.Dieüberausreichenfchwe-renStoffereibensichaneinander,dieSäbelklirrengleichdenEdelsteinen;dieschönenMännersitzenstattlichzuRoß,dieLanzenerglänzen,dieFedernwehenundwallen,dieFah-nenflattern,—esisteinPrachtschauspiel,vorwelchemAlles,wasmaninEuropainScenesetzenmöchteundkönnte,sichblaßundarmseligausnehmenwürde!

 Nach den Edelleuteu ziehen die hohen Reichsbeamten auf :dieMinister,dieStatthalterderProvinzen,diehöherePrie-sterschaftundwasmanbeiunsalshöhereHofchargenbe-zeichnenwürde.JederreitetfeinenElephanten,dessenTep-pichbehangbisandieErdereicht.Roufseletzähltenichtwenigeralsachtzig,welcheruhigenSchrittesvorüberzogen.DenmeistenhatmanRüsselundStirnmitphantastischenFigurenbemalt;manchetragenaucheinenweißenFeder-schmuckaufdemKopfe.JederWürdenträgersitztmitge-kreuztenBeinenineinerHandah,diemanalsGalastuhlbezeichnenkönnte,untereinemSonnenschirme;andermehroderminderreichenVerzierungdesselbenerkenntmandenRangdesMannes.DieserTheildesZugesmachteinenfeenhaftenEindruck.DieganzeFestlichkeitwarmitbewun-dernswürdigemGeschmackangeordnet,Alleswarvortrefflichgruppirt.

 Endlich kommt die Hauptperson des Sowari , der Gui -kowar,mitdenAngehörigenseinerFamilie.SeineHau-dah,einGeschenkderKöniginvonEngland,istvonmasst-vemGoldundmitEdelsteinenübersäet.Ersitztaufge-sticktenPolsternundträgteinGewandvonrothemSammet,dasvonJuwelenerglänzt;anseinemTurbanhatereineZitternadelvonDiamanten,inwelchemderweltberühmteSteinfunkelt,denmanalsSterndesSüdensbezeichnet.HinterihmsitztderPremierminister,undaufjederSeitedesElephantenstehenaufFußtrittenzweiMänner;dereineträgtdieHukah(Tabackspfeise),welchederVicekönigvonIndiendemGuikowargeschenkthat-,dieübrigenschwenkenmitFächernvonPfauenfedern.DerHerolddesHerrschersschwenktinZwischenräumeneingroßes,goldenesTuchundruft:„HieristderKönigderKönige,ChanderaoGniko-war,dessenMuthnichtzubändigen,dessenHeerunbesiegbarist!"DieMengeverneigtsichoderwirftsichnieder,bisderElephantsichentfernthat.DerselbeerscheintwieeinwandelnderHügelvonDiamantenundschimmerndemGolde;vorihmschreitenMännereinher,welcheWeihrauchverbren-nen;derbläulicheRaucherfülltweitundbreitdieLustmitWohlgerüchen.

 Plötzlich donnern die Geschütze und verkündigen , daß derSegengesprochenwerde.DamitistdieFeierlichkeitzuEnde.—

 Des Königs Palast nimmt einen gewaltigen Raum ein ,undaufderTerrasseerhebensichanallenEckenundEn-denKioskeundPavillons,dereneinigedreibisvierStock-werkehaben.SiebildetmitihrenzahlreichenCorridoreneinwahresLabyrinth,inwelchemeinFremderohneFührersichverirrenkann.RousseletfandineinerGalerieeineunzähligeMengevonSchuhen;siebildetedasköniglicheVorzimmer.BekanntlichverlangtdieEtiketteinIndien,daßmannurunbeschuhtvordemKönigeerscheinendarf;esistdasetwasoviel,alsbeiunsdasHutabnehmen;Euro-päerjedochbrauchenihreFußbekleidungnichtabzunehmen.

 Ein Schubdar , eiu Diener mit einem goldenen Stabe ,bahntihnendenWegdurchdieMengederindenGaleriensichaufhaltendenBeamten,HofleuteundBittsteller;derKönigerhebtsich,alsersieeintretensieht;derPrivatsecre-tärRattaramstelltsievorundderKönigreichtjedemdieHand.SiemüssenaufeinergroßenmitSchnitzwerkver-
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